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Alle Spezifikationen können ohne Vorankündigung geändert werden. Obwohl jegliche Anstrengung 
unternommen wurde, um Genauigkeit zu gewährleisten, übernimmt Aermec keinerlei Haftung für 
eventuelle Fehler oder Auslassungen.

Sehr geehrter Kunde,
wir danken Ihnen, dass Sie sich für den Kauf eines AERMEC Produktes entschieden haben. Dieses 
Produkt ist das Ergebnis mehrjähriger Erfahrung und spezieller Planungsstudien und wurde mit 
erstklassigen Materialien unter Verwendung der modernsten Technologien gebaut.
Die CE-Kennung garantiert zudem, dass die Geräte den Anforderungen der Europäischen 
Maschinenrichtlinie für die Sicherheit von Maschinen entsprechen. Das Qualitätsniveau unterliegt 
einer ständigen Kontrolle und die AERMEC Produkte sind daher ein Synonym für Sicherheit, Qualität 
und Zuverlässigkeit.

Die Daten können zur Verbesserung des Produkts jederzeit und ohne Vorankündigung 
geändert werden, sofern dies für notwendig erachtet wird.

Nochmals danke.
AERMEC S.p.A

Dieses Etikett gibt an, dass das Produkt nicht zusammen mit dem normalen Hausmüll in 
der gesamten EU zu entsorgen.
Um mögliche Schäden für die Umwelt oder die menschliche Gesundheit durch 
unsachgemäße Entsorgung von Elektro- und Elektronik-Altgeräte (WEEE) zu vermeiden, 
schicken Sie das Gerät über geeignete Sammelsysteme, oder wenden Sie sich an den 
Händler, wo Sie das Produkt erworben . Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte 
an die entsprechende Behörde.
Illegale Ablagerung des Produkts durch den Anwender bringt die Verhängung von 
Verwaltungsstrafen gesetzlich vorgesehen ist

HINWEISE FÜR DEN BENUTZER
Hierbei handelt es sich um ein universelles Gerät.

Durch Drücken einer Taste für eine Funktion, die nicht verfügbar ist, ändert das Gerät den Betriebszustand nicht. 

Die Vorrichtung darf niemals an einem feuchten Ort und dem direkten Sonnenlicht ausgesetzt installiert werden.

Die Vorrichtung darf nicht häufig Stößen ausgesetzt sein, geworfen oder demontiert werden.

Die Vorrichtung darf niemals mit nassen Händen gebraucht werden.

Das Handbuch muss vor dem Gebrauch und der Installation der Vorrichtung aufmerksam gelesen werden.



1. HINWEISE ELEKTRISCHE VORRICHTUNGEN

 ALLGEMEINE HINWEISE
• Lesen Sie vor der Installation der Klimageräte diese 

allgemeinen Sicherheitshinweise sorgfältig und 
sorgen Sie für eine ordnungsgemäße Installation.

• Bei Nichteinhaltung dieser Anweisungen können 
je nach den Umständen Personen (schwer) verletzt 
oder (schwere) Sachschäden verursacht werden.

• Aermec übernimmt keine Verantwortung 
für Personen- bzw. Sachschäden, die durch 
unsachgemäße Vorgänge verursacht wurden, 
wie: falsche Installation, nicht ausgeführte 
Debug- oder Wartungsvorgänge, Nichteinhaltung 
der im Installationsland des Geräts geltenden 
Installationsvorschriften oder die Nichteinhaltung 
der Vorschriften in dieser Anleitung.

• Es wird auf die nationalen gesetzlichen 
Installationsvorschriften verwiesen: Das Zubehör 
muss entsprechend den nationalen Vorschriften für 
Anlageninstallationen installiert werden.

 HINWEISE FÜR DEN BENUTZER
• Die Verwendung des Geräts durch Personen 

(einschließlich Kindern) mit eingeschränkten 
physischen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten 
sowie Bedienern mit Mangel an Erfahrung 
und Kenntnis wird nicht empfohlen, außer in 
Anwesenheit einer für die Sicherheit zuständigen 
Person, die in der Lage ist, die Person entsprechend 
einzuschulen und zu beaufsichtigen. Kindern darf 
nicht erlaubt werden mit dem Gerät zu spielen.

• Alle in dieser Anleitung enthaltenen Abbildungen 
und Informationen sind nur beispielhaft; für die 
tatsächliche Steuerung der Funktionen des Geräts 
siehe Anzeigen auf dem Display der Steuerung (falls 
vorhanden).

• Zur Produktverbesserung behalten wir uns eine 
Änderung oder Überarbeitung dieses Dokumentes 
ohne Vorankündigung vor; wir empfehlen Ihnen 
daher regelmäßig zu überprüfen, ob neue Versionen 
dieses Dokuments vorhanden sind.

• Zur Verhinderung von Stromschlag oder Brand:
1. Das Gerät nicht mit feuchten Händen bedienen.
2. Das Gerät nicht zerlegen oder Innenteile daraus
3. entfernen.
4. Das Gerät nicht eigenmächtig verändern oder 

reparieren. 
5. Das Gerät nicht eigenmächtig umstellen oder neu 

installieren.
6. Keine entflammbaren Materialien in der Nähe des 

Geräts verwenden.
• Zum Reinigen des Geräts keine organischen 

Lösungsmittel, wie Lackverdünner verwenden. 
Mögliche Folge: Schäden, Stromschlag oder Brand.

 
 HINWEISE ZUR INSTALLATION

• Dieses Gerät darf nicht allein installiert werden. 
Siehe auch die Bedienungsanleitungen für das 
Außen-/Innengerät.

• Die Installation und die Stromanschlüsse des Geräts 
dürfen nur von Personen ausgeführt werden, 
die technisch und fachlich für die Installation, 

den Umbau sowie die Erweiterung und Wartung 
der Anlagen ausgebildet sind und die in der 
Lage sind, diese Anlagen auf ihre Sicherheit und 
Funktionstüchtigkeit hin zu prüfen. In dieser 
Anleitung werden diese Personen allgemein 
als “Personen mit spezieller Fachkompetenz” 
bezeichnet.

• Eine unsachgemäße Installation oder Montage des 
Geräts könnte Blitzschlag, Kurzschluss, Leckstellen 
oder einen Brand verursachen.

• Nur optionale Steuergeräte und Ersatzteile 
verwenden, die von Aermec genehmigt wurden.

• Sicherstellen, dass die verwendete Stromversorgung 
den in diesem Handbuch angegebenen Parametern 
entspricht. Eine andere Stromversorgung als 
vorgesehen könnte eine Beschädigung verursachen.

• Sicherstellen, dass alle Anschlüsse entsprechend 
den Angaben in dieser Anleitung durchgeführt 
wurden. Falsche Anschlüssen könnten eine 
Kommunikationsstörung verursachen.

• Sicherstellen, dass die richtigen 
Kommunikationsports verwendet werden, sonst 
könnte die Verbindung nicht richtig funktionieren.

• Die angeschlossene Kommunikationsleitung muss 
mit Isolierband geschützt werden, um Oxidationen 
und Kurzschlüsse zu vermeiden.

ACHTUNG:
Die Vorrichtung nicht an einem Ort installieren, 
wo entflammbares Gas austritt oder sich 
entzündliches, explosives, giftiges Material 
ansammeln könnte bzw. gefährliche oder 
ätzende Stoffe vorhanden sind. Das könnte 
Brände oder Explosionen verursachen. 
Installieren Sie das Gerät an Orten mit 
sehr geringen Mengen an Staub, Abgasen, 
Luftfeuchtigkeit, ätzenden Stoffen und setzen 
Sie es nicht direkter Sonneneinstrahlung und 
der Witterung aus. .

1. HINWEISE ELEKTRISCHE 
VORRICHTUNGEN
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2. VERDRAHTETE BEDIENTAFEL

Die verdrahtete Bedientafel (Zubehör) ermöglicht 
eine rasche Einstellung der Betriebsparameter der 
Maschine und deren Anzeige. Die Bedientafel kann 
alle eingegebenen Einstellungen speichern und ist in 
der Lage, nach einem Stromausfall automatisch neu zu 
starten und dabei die ursprünglichen Einstellungen zu 
erhalten.

Die Benutzerschnittstelle besteht aus einem LCD-
Display, in dem die Informationen und die Funktionen 
der Geräte mit eindeutigen Symbolen dargestellt sind; 
Die Bedienung der Tafel erfolgt über die im unteren 
Bereich befindlichen Funktionstasten.

ZUBEHÖRSATZ MENGE BESCHREIBUNG

x1 Verdrahtete Bedientafel

x3 Befestigungsschrauben

Nicht im Lieferumfang enthalten
Zweipoliges Kabel 
 
UL 2835 - 2x22AWG
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3. INSTALLATION DER VERDRAHTETEN BEDIENTAFEL

ABMESSUNGEN DER VERDRAHTETEN BEDIENTAFEL: 

[mm]
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Hinweise zur Installation der verdrahteten 
Bedientafel:
Während der Installation sind die folgenden 
Anweisungen zu beachten:
1. Vor der Installation sicherstellen, dass das Innengerät 

nicht mit Strom versorgt wird;
2. Vor der Installation der Bedientafel das serielle 

Kommunikationskabel durch den entsprechenden 
Kabelkanal bis zum Unterputzgehäuse führen;

3. Die Bedientafel unter Verwendung der im 
Lieferumfang enthaltenen Schrauben am 
Unterputzgehäuse befestigen;

 
ACHTUNG:
• Um elektromagnetische Störungen zu 

vermeiden, wird darauf hingewiesen, die 
serielle Kommunikationsleitung von der 
Versorgungsleitung des Geräts getrennt halten 
(Mindestabstand 20 cm);

• Um Störungen zu vermeiden, muss für die 
serielle Leitung ein abgeschirmtes Kabel 
verwendet werden;

1

2
3

4

5
6

8

7

9 10
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4. BENUTZERSCHNITTSTELLE (TASTEN)

1 2

3

4

567

8

9

Symbol Funktion

1 Stellt die Lüfterdrehzahl ein

2 Mit dieser Taste wird der ausgewählte 
Parameter erhöht oder verringert oder 
man springt zum nächsten Parameter3

4

Schaltet das Innengerät ein oder aus 
(während der Navigation in den Menüs) 
bzw. gestattet die Rückkehr zur vorigen 
Ebene

5 Stellt die Betriebsart des Geräts ein

6 Diese Tasten gestatten das Aktivieren 
oder Deaktivieren der Funktion bzw. den 
Wechsel von einem Parameter auf den 
anderen

7

8
Diese Taste bestätigt die Einstellungen 
eines Parameters oder gestattet den Zugriff 
auf die Auswahlmenüs

9 Gibt die automatische Schwenkung der 
Vorlauflamellen ein
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Symbol Funktion
Gibt an, dass die VERTIKALE SWING-
Funktion aktiviert ist

Gibt an, dass die HORIZONTALE SWING-
Funktion aktiviert ist

NICHT VERFÜGBAR

Gibt an, dass das Programm Nächtliches 
Wohlbefinden aktiviert ist

Gibt an, dass die AUTOMATISCHE 
Betriebsart aktiviert ist 

Gibt an, dass die Betriebsart KÜHLUNG 
aktiviert ist

Gibt an, dass die Betriebsart 
LUFTENTFEUCHTUNG aktiviert ist

Gibt an, dass die Betriebsart NUR 
BELÜFTUNG aktiviert ist

Gibt an, dass die Betriebsart HEIZUNG 
aktiviert ist

Gibt an, dass der Luftionisierer aktiviert ist

Gibt an, dass die Frostschutzfunktion 
aktiviert ist

Gibt an, dass auf der Bedientafel eine Sperre 
aktiviert wurde 

Symbol Funktion
Gibt an, dass die I-DEMAND-Funktion 
aktiviert ist

Gibt die momentan für die Ventilatoren 
eingegebene Drehzahl an

Gibt an, dass die Einstellungen im Speicher 
der verdrahteten Bedientafel gespeichert 
werden

FUNKTION NICHT VERFÜGBAR

Gibt an, dass die Energiesparfunktion 
aktiviert ist

Gibt an, dass die Lüftungsfunktion der lang 
anhaltenden Belüftung aktiviert ist (X-FAN) 

Gibt an, dass der Luftfilter des Innengeräts 
gereinigt werden muss

Gibt eventuell aktive Uhrzeiteinstellungen 
an

FUNKTION NICHT VERFÜGBAR

Gibt an, dass die geräuscharme Funktion 
eingestellt wurde

Gibt die vollständige Sperre aller 
Funktionen an

5. BENUTZERSCHNITTSTELLE (DISPLAY)
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6. FUNKTIONEN DER 
VERDRAHTETEN BEDIENTAFEL

EIN-/ABSCHALTEN DES GERÄTS

Zum Ein - und Ausschalten des über die verdrahtete 
Bedientafel gesteuerten Innengeräts betätigen Sie die 
Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

Zustand OFF

Zustand ON
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EINSTELLEN EINER BETRIEBSART

Um die Betriebsart des von der verdrahteten 
Bedientafel gesteuerten Innengeräts zu ändern, 
drücken Sie einfach die Taste

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING
. Mit jedem weitere 

Betätigen der Taste wird von einer Betriebsart auf die 
andere gewechselt.
Die folgenden Betriebsarten sind möglich:
• Auto (  ): Diese Funktion wählt die zur 
Innentemperatur passende Betriebsart automatisch 
aus. Diese Funktion gestattet keinerlei Änderung 
des Sollwerts, während die Lüftung und die anderen 
Funktionen wie “Swing” normal eingestellt werden 
(ACHTUNG: Diese Betriebsart kann nicht ausgewählt 
werden, wenn die Funktion SAVE aktiviert ist).  
• Kühlbetrieb (   ): Diese Betriebsart ermöglicht 
eine Klimatisierung der Umgebungsluft, bis die als 
Betriebssollwert eingestellte Temperatur erreicht ist, 
die zwischen 16°C und 30°C liegen kann.
• Luftentfeuchtung(  ): Ähnlich wie der Kühlbetrieb 
ermöglicht diese Betriebsart, die Umgebungsluft 
zu entfeuchten. In diesem Modus kann die 
Betriebstemperatur zwischen 16°C und 30°C liegen.
• Nur Lüftung (   ): Diese Betriebsart gestattet 
keinerlei Änderung des Sollwerts, noch kühlt oder 
erwärmt sie die Umgebungsluft, doch die Lüftung und 
die Swing-Funktion können normal eingestellt werden.
• Heizung (   ): Diese Betriebsart ermöglicht 
eine Beheizung der Umgebungsluft, bis die als 
Betriebssollwert eingestellte Temperatur erreicht ist, 
die zwischen 16°C und 30°C liegen kann.

Auto
Kühlbetrieb

Luftentfeuchtung
Nur Lüftung

Heizung

Die Betriebsart 
auswählen
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ÄNDERN DER BETRIEBSTEMPERATUR

Zum Ändern der Betriebstemperatur unabhängig 
von der Betriebsart (jedoch mit Ausnahme der 
Betriebsart Nur Lüftung, die keinen Betriebssollwert 
verwendet) die Pfeiltasten 

M
EN

U
/O

K

FA
N

O
N

/O
FF

M
O

D
E

SW
IN

G

 oder 

M
EN

U
/O

K

FA
N

O
N

/O
FF

M
O

D
E

SW
IN

G

 betätigen, 
um den Betriebssollwert um 1°C zu verringern bzw. zu 
erhöhen. Durch längeres Betätigen wird der Wert alle 0,3 
Sekunden um 1°C erhöht oder verringert.

VENTILATORGESCHWINDIGKEIT EINSTELLEN

Um die Gebläsedrehzahl der Inneneinheit zu ändern 
(außer bei der Luftentfeuchtung), muss nur die Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 betätigt werden. Mit jedem weitere Betätigen 
dieser Taste wird von einer Drehzahl auf die andere 
gewechselt, wie im Anschluss angegeben:

MINDESTDREHZAHL

Drehzahl im UNTEREN bis MITTLEREN BEREICH

TURBO-Drehzahl

AUTOMATISCHE Drehzahl

TURBO

AUTO

MITTLERE Drehzahl
Drehzahl im MITTLEREN BIS OBEREN BEREICH

HOHE Drehzahl

Einstellen der 
Betriebstemperatur

Ventilator-
geschwindig-
keit einstellen
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Einstellen der 
Schwenkung

EINSTELLEN DER SWING-FUNKTION

Es sind zwei verschiedene Schwenkungsarten 
vorgesehen: horizontal (Symbol 

M
EN

U
/O

K

FA
N

O
N

/O
FF

M
O

D
E

SW
IN

G) und vertikal 
(Symbol 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

). Zum Einstellen der Schwenkung der 
Luftauslasslamellen:

(a) begeben Sie sich durch Betätigen der Taste 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING in die 
Betriebsart Ändern;
(b) mit den Tasten 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 oder 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 das zu ändernde Symbol 
auswählen (das momentan aktive Symbol erscheint in 
einem Rechteck);
(c) durch Betätigen der Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING kann die gewünschte 
Einstellung gewählt werden. Jedes weitere 
Betätigen ändert den Status des gewählten Symbols 
entsprechend dem folgenden Schema:

VERTIKALE SCHWENKUNG:

kontinuierlicher SWING-Modus

SWING  
deaktiviert

(*) (*) (*) (*)

(*) (*) (*) (*)

(*) (*) (*)

HORIZONTALE SCHWENKUNG:

kontinuierlicher SWING-Modus

(*) (*) (*) (*)

(*) (*) (*) (*)

SWING 
deaktiviert

(*)

(*) Diese Symbole werden nur eingeblendet, wenn der 
Parameter LAMELLEN IN FESTER POSITION in der Liste 
der Einstellungen auf ON steht (wegen weiteren Infor-
mationen hinsichtlich der Einstellungen wird auf den 
entsprechenden Abschnitt verwiesen)

(*) Diese Symbole werden nur eingeblendet, wenn der 
Parameter LAMELLEN IN FESTER POSITION in der Liste 
der Einstellungen auf ON steht (wegen weiteren Infor-
mationen hinsichtlich der Einstellungen wird auf den 
entsprechenden Abschnitt verwiesen)
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TEMPERATUR- ODER ALARMÜBERSICHTSANZEIGE

Durch Betätigen der Taste 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 gelangt man in das 
Hauptmenü, in dem jede Funktion in verschiedene 
Untermenüs gegliedert ist, von denen jedes durch ein 
anderes Symbol dargestellt wird.
Um Zugriff auf die Informationen zum System zu erhal-
ten, ist Folgendes erforderlich:

(a) mit den Tasten 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 oder 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 das Symbol ”search”  aus-
wählen (beachten, dass das Textetikett des eventuell 
ausgewählten Symbols schwarz erscheint);
(b) die Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 betätigen, um in das aktuell ausge-
wählte Menü zu gelangen;
(c) mit den Tasten 

M
EN

U
/O

K

FA
N

O
N

/O
FF

M
O

D
E

SW
IN

G

  oder 

M
EN

U
/O

K

FA
N

O
N

/O
FF

M
O

D
E

SW
IN

G

  den einzublendenden 
Menüpunkt auswählen und zur Bestätigung die Taste 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 betätigen. Die folgenden Menüpunkte stehen zur 
Verfügung:
• UNITS STATUS: ermöglicht die Ansicht verschiedener 
Informationen in Bezug auf das Gerät, wie:
• Eventueller Abtauzyklus im Gang;
• Restzeit vor der notwendigen Reinigung des Luft-

filters des Innengeräts;
• Außenlufttemperatur.
• Gemessene Raumlufttemperatur;
• ERROR INFORMATION: Gestattet das Einblenden des 
Codes de momentan auf dem System vorliegenden 
Alarms.

Um das Untermenü zu verlassen und zu den anderen 
Ebenen zurückzukehren, betätigen Sie die Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

Surfen im 
Menü

Zwischen 
den Fehlern 
hin und her 
springen

ACHTUNG:
Sollten auf dem System mehrere Fehler gleichzei-
tig vorliegen, können diese durch Betätigen der 
Tasten 

M
EN

U
/O

K

FA
N

O
N

/O
FF

M
O

D
E

SW
IN

G

  oder 

M
EN

U
/O

K

FA
N

O
N

/O
FF

M
O

D
E

SW
IN

G

 nacheinander durchlaufen 
werden. Jedem Fehler ist ein eindeutiger Code 
zugewiesen, anhand dessen dieser identifiziert 
werden kann. Für weitere Informationen zu den 
Fehlercodes wird auf die entsprechende Tabelle 
am Ende dieses Handbuchs verwiesen.
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EINSTELLUNGEN FÜR DIE 
UHRZEITPROGRAMMIERUNG

Durch Betätigen der Taste 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 gelangt man in das 
Hauptmenü, in dem jede Funktion in verschiedene 
Untermenüs gegliedert ist, von denen jedes durch ein 
anderes Symbol dargestellt wird.
Um in die Uhrzeitprogrammierung zu gelangen, ist Fol-
gendes erforderlich:

(a) mit den Tasten 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 oder 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 das Symbol ”timer”  aus-
wählen (beachten, dass das Textetikett des aktuell aus-
gewählten Symbols schwarz erscheint);
(b) die Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 betätigen, um in das aktuell ausge-
wählte Menü zu gelangen;
(c) mit den Tasten 

M
EN

U
/O

K

FA
N

O
N

/O
FF

M
O

D
E

SW
IN

G

  oder 

M
EN

U
/O

K

FA
N

O
N

/O
FF

M
O

D
E

SW
IN

G

  die einzustellende Funk-
tion auswählen (das Textetikett der momentan ausge-
wählten Funktion erscheint schwarz);
(d) die Tasten 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 oder 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 gestatten die Aktivierung (
) oder Deaktivierung ( ) der ausgewählten Funktion; 
(e) durch Betätigen der Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 gelangt man in das 
Fenster der Einstellungen der momentan ausgewählten 
Funktion (im Anschluss werden diese Punkt für Punkt 
ausgeführt). Die folgenden Menüpunkte stehen zur Ver-
fügung:
• ONCE: Einzelne Timer-Programmierung.
• DAILY: Tägliche Timer-Programmierung.
• WEEKLY: Wöchentliche Timer-Programmierung.
• TWO WEEK: Zweiwöchentliche Timer-Programmie-
rung.
TIMER ON Countdown-Programmierung zum Einschal-
ten.
• TIMER OFF: Countdown-Programmierung zum Aus-
schalten.
Um das Untermenü zu verlassen und zu den anderen 
Ebenen zurückzukehren, betätigen Sie die Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

Verfügbare 
Funktionen für 
die Uhrzeitpro-
grammierung
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EINZELNE UHRZEITPROGRAMMIERUNG

Die einzelne Uhrzeitprogrammierung gestattet das Ein- 
oder Ausschalten des Geräts zu bestimmten Zeiten (je nach 
Gerätestatus zum Zeitpunkt der Einstellung wird bei einge-
schaltetem Gerät das Ausschalten eingegeben und bei Ge-
rät im Standby bezieht sich die Uhrzeitprogrammierung auf 
das Einschalten). Sobald das Ein- oder Ausschalten erfolgt 
ist, wird die Funktion automatisch deaktiviert.
Nach der Auswahl und dem Zugriff auf die Seite der Funk-
tion ONCE (wie im Vorgang aus Abschnitt 7 angegeben), ist 
zum Einstellen dieser Funktion im System Folgendes erfor-
derlich:

(a) mit den Tasten 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 oder 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 den Wert auswählen, der ge-
ändert werden soll (Stunden bzw. Minuten);
(b) mit den Tasten 
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  oder 
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  den gewünschten Wert 
für die ausgewählte Zahl eingeben (der Text der Auswahl 
erscheint schwarz);
(c) Durch Betätigen der Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 werden die an der Funk-
tion vorgenommenen Änderungen gespeichert;

Um das Untermenü zu verlassen und zu den anderen Ebe-
nen zurückzukehren, betätigen Sie die Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

TÄGLICHE Uhrzeitprogrammierung

Die tägliche Uhrzeitprogrammierung gestattet die Program-
mierung von bis zu 8 Vorgängen (programmiertes Ein- und 
Ausschalten) innerhalb von 24 Stunden und macht es daher 
möglich, unterschiedliche Tageszeiten zu organisieren.
Nach der Auswahl und dem Zugriff auf die Seite der Funk-
tion DAILY (wie im Vorgang aus Abschnitt 7 angegeben), ist 
zum Einstellen dieser Funktion im System Folgendes erfor-
derlich:

(a) Mit den Tasten 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 oder 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 den zu ändernden Wert aus-
wählen (sobald der letzte Wert rechts erreicht ist,springt der 
Cursor auf die nächste Zeile). Die für diese Funktion einzu-
gebenden Werte sind:
• SCH: Gibt die Zahl und den Status (ON aktiv, OFF nicht 
aktiv) des ausgewählten Vorgangs an.
TIME: Gibt die Uhrzeit an, zu der der ausgewählte Vorgang 
ausgeführt werden soll.
• OnOff: Gibt den dem ausgewählten Vorgang zugeord-
neten Befehl an (ON schaltet das Gerät ein, OFF schaltet es 
aus).
COOL: Gibt den eventuell während des Ausführens des ge-
wählten Vorgangs zu vergebenden Sollwert im Kühlbetrieb 
an (sollte der Befehl des Vorgangs das Einschalten des Ge-
räts vorsehen).
HEAT: Gibt den eventuell während des Ausführens des ge-
wählten Vorgangs zu vergebenden Sollwert im Heizbetrieb 
an (sollte der Befehl des Vorgangs das Einschalten des Ge-
räts vorsehen).
(b) mit den Tasten 
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  oder 
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  den gewünschten Wert 
für den ausgewählten Wert eingeben (der Text der Auswahl 
erscheint schwarz);
(c) Durch Betätigen der Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 werden die an der Funk-
tion vorgenommenen Änderungen gespeichert;

Um das Untermenü zu verlassen und zu den anderen Ebe-
nen zurückzukehren, betätigen Sie die Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

EINZELNE 
Uhrzeitpro-
grammie-
rung

TÄGLICHE 
Uhrzeitpro-
grammie-
rung



17

WÖCHENTLICHE UHRZEITPROGRAMMIERUNG

Die wöchentliche Uhrzeitprogrammierung gestattet die 
Programmierung von bis zu 8 Vorgängen (programmier-
tes Ein- und Ausschalten) während eines einzelnen Tages 
und macht es daher möglich, unterschiedliche Tageszei-
ten für jeden Wochentag zu organisieren.
Nach der Auswahl und dem Zugriff auf die Seite der 
Funktion WEEKLY (wie im Vorgang aus Abschnitt 7 an-
gegeben), ist zum Einstellen dieser Funktion im System 
Folgendes erforderlich:

(a) Mit den Tasten 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 oder 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 den Wochentag auswählen, 
für den die Uhrzeitprogrammierung erfolgen soll. Fol-
gende Werte können ausgewählt werden:
• SUN: Sonntag
• MON: Montag
• TUE: Dienstag
• WED: Mittwoch
• THU: Donnerstag
• FRI: Freitag
• SAT: Samstag

(b) durch Betätigen der Taste 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 wir die Auswahl des 
Tags bestätigt und der Cursor wechselt auf die erste Posi-
tion der verfügbaren Uhrzeiteinstellungen (SHC 1);

(c) Mit den Tasten 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 oder 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 den zu ändernden Wert aus-
wählen (sobald der letzte Wert rechts erreicht ist, springt 
der Cursor auf die nächste Zeile). Die für diese Funktion 
einzugebenden Werte sind:
• SCH: Gibt die Zahl und den Status (ON aktiv, OFF nicht 
aktiv) des ausgewählten Vorgangs an.
TIME: Gibt die Uhrzeit an, zu der der ausgewählte Vor-
gang ausgeführt werden soll.
• OnOff: Gibt den dem ausgewählten Vorgang zugeord-
neten Befehl an (ON schaltet das Gerät ein, OFF schaltet 
es aus).
COOL: Gibt den eventuell während des Ausführens des 
gewählten Vorgangs zu vergebenden Sollwert im Kühl-
betrieb an (sollte der Befehl des Vorgangs das Einschal-
ten des Geräts vorsehen).
HEAT: Gibt den eventuell während des Ausführens des 
gewählten Vorgangs zu vergebenden Sollwert im Heiz-
betrieb an (sollte der Befehl des Vorgangs das Einschal-
ten des Geräts vorsehen).

(d) mit den Tasten 
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  oder 
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  den gewünschten Wert 
für den ausgewählten Wert eingeben (der Text der Aus-
wahl erscheint schwarz);

(e) durch Betätigen der Taste 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 werden die an der 
Funktion vorgenommenen Änderungen im Speicher ge-
speichert und der Cursor wechselt auf die Auswahl des 
Wochentags. Von hier aus können dann die anderen Wo-
chentage auf die gleiche Weise wie zuvor eingegeben 
werden.

Um das Untermenü zu verlassen und zu den anderen 
Ebenen zurückzukehren, betätigen Sie die Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

WÖCHENTLICHE 
Uhrzeitprogram-
mierung
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ZWEIWÖCHENTLICHE UHRZEITPROGRAMMIERUNG

Die zweiwöchentliche Uhrzeitprogrammierung gestattet die 
Programmierung von bis zu 8 Vorgängen (programmiertes Ein- 
und Ausschalten) während eines einzelnen Tages und macht 
es daher möglich, unterschiedliche Tageszeiten für jeden Wo-
chentag der zwei Wochen zu organisieren.
Nach der Auswahl und dem Zugriff auf die Seite der Funktion 
TWO WEEK (wie im Vorgang aus Abschnitt 7 angegeben) ste-
hen zwei Optionen zur Verfügung:

• CURRENT WEEK: Mit den Tasten 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 oder 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 eingeben, welches 
der beiden wöchentlichen Uhrzeitprogramme als das aktuelle 
gelten soll (FIRST WEEK = WEEK 1).
• TWO WEEK: In dieser Option gelangt man durch Betätigen 
der Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 auf die Seite der Einstellung der Uhrzeitpro-
gramme und zum Eingeben der Daten ist Folgendes erforder-
lich: 

(a) mit den Tasten 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 oder 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 den Wochentag auswählen; 
ACHTUNG: Es werden zuerst die Tage der ersten Woche 
(WEEK 1) eingeblendet, doch durch beim weiteren Scrol-
len der Tage mit denselben Tasten gelangt man zur Aus-
wahl der Tage der zweiten Woche (WEEK 2). Für jede der 
beiden Wochen können folgende Werte ausgewählt werden:
• SUN: Sonntag
• MON: Montag
• TUE: Dienstag
• WED: Mittwoch
• THU: Donnerstag
• FRI: Freitag
• SAT: Samstag

(b) durch Betätigen der Taste 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 wir die Auswahl des Tags 
bestätigt und der Cursor wechselt auf die erste Position der ver-
fügbaren Uhrzeiteinstellungen (SHC 1);

(c) Mit den Tasten 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 oder 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 den zu ändernden Wert auswäh-
len (sobald der letzte Wert rechts erreicht ist, springt der Cursor 
auf die nächste Zeile). Die für diese Funktion einzugebenden 
Werte sind:
• SCH: Gibt die Zahl und den Status (ON aktiv, OFF nicht aktiv) 
des ausgewählten Vorgangs an.
TIME: Gibt die Uhrzeit an, zu der der ausgewählte Vorgang aus-
geführt werden soll.
• OnOff: Gibt den dem ausgewählten Vorgang zugeordneten 
Befehl an (ON schaltet das Gerät ein, OFF schaltet es aus).
COOL: Gibt den eventuell während des Ausführens des ge-
wählten Vorgangs zu vergebenden Sollwert im Kühlbetrieb 
an (sollte der Befehl des Vorgangs das Einschalten des Geräts 
vorsehen).
HEAT: Gibt den eventuell während des Ausführens des ge-
wählten Vorgangs zu vergebenden Sollwert im Heizbetrieb 
an (sollte der Befehl des Vorgangs das Einschalten des Geräts 
vorsehen).

(d) mit den Tasten 
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  oder 
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  den gewünschten Wert für 
den ausgewählten Wert eingeben (der Text der Auswahl er-
scheint schwarz);

(e) durch Betätigen der Taste 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 werden die an der Funktion 
vorgenommenen Änderungen im Speicher gespeichert und 
der Cursor wechselt auf die Auswahl des Wochentags. Von hier 
aus können dann die anderen Wochentage auf die gleiche Wei-
se wie zuvor eingegeben werden.

Um das Untermenü zu verlassen und zu den anderen Ebenen 
zurückzukehren, betätigen Sie die Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

ZWEIWÖCHENT-
LICHE  
Uhrzeitprogram-
mierung
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Countdown (TIMER ON)

Es besteht die Möglichkeit, einen Countdown einzu-
geben, nach dem das Gerät eingeschaltet werden soll 
(natürlich kann dies nur nach dem manuellen Ausschal-
ten des Geräts oder über eine andere Uhrzeitoption er-
folgen). 
Nach der Auswahl und dem Zugriff auf die Seite der 
Funktion TIMER ON (wie im Vorgang aus Abschnitt 7 an-
gegeben), ist zum Einstellen dieser Funktion im System 
Folgendes erforderlich:

(a) mit den Tasten 
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  oder 
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  den gewünschten Wert 
für die ausgewählte Zahl eingeben (der Text der Auswahl 
erscheint schwarz);

(b) durch Betätigen der Taste 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 werden die an der 
Funktion vorgenommenen Änderungen gespeichert.

Um das Untermenü zu verlassen und zu den anderen 

Uhrzeitprogram-
mierung TIMER 
ON

Uhrzeitprogram-
mierung TIMER 
OFF

ACHTUNG:
Sollte im System sowohl der Countdown zum 
Einschalten als auch zum Abschalten aktiviert 
sein, werden die Vorgänge nacheinander aus-
geführt und der erste wird abhängig vom ak-
tuellen Status (Gerät ein- oder ausgeschaltet) 
ausgewählt.

ACHTUNG:
Sollte im System sowohl der Countdown zum 
Einschalten als auch zum Abschalten aktiviert 
sein, werden die Vorgänge nacheinander aus-
geführt und der erste wird abhängig vom ak-
tuellen Status (Gerät ein- oder ausgeschaltet) 
ausgewählt.

Ebenen zurückzukehren, betätigen Sie die Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

Countdown (TIMER OFF)

Es besteht die Möglichkeit, einen Countdown einzu-
geben, nach dem das Gerät ausgeschaltet werden soll 
(natürlich kann dies nur nach dem manuellen Einschal-
ten des Geräts oder über eine andere Uhrzeitoption er-
folgen). 
Nach der Auswahl und dem Zugriff auf die Seite der 
Funktion TIMER OFF (wie im Vorgang aus Abschnitt 7 an-
gegeben), ist zum Einstellen dieser Funktion im System 
Folgendes erforderlich:

(a) mit den Tasten 
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  den gewünschten Wert 
für die ausgewählte Zahl eingeben (der Text der Auswahl 
erscheint schwarz);

(b) durch Betätigen der Taste 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 werden die an der 
Funktion vorgenommenen Änderungen gespeichert.

Um das Untermenü zu verlassen und zu den anderen 
Ebenen zurückzukehren, betätigen Sie die Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING
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EINSTELLEN DER SYSTEMFUNKTIONEN

Durch Betätigen der Taste 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 gelangt man in das 
Hauptmenü, in dem jede Funktion in verschiedene 
Untermenüs gegliedert ist, von denen jedes durch ein 
anderes Symbol dargestellt wird.
Um in die Uhrzeitprogrammierung zu gelangen, ist Fol-
gendes erforderlich:

(a) Mit den Tasten 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 oder 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 das Symbol ”function”  
auswählen (beachten, dass das Textetikett des aktuell 
ausgewählten Symbols schwarz erscheint);
(b) Die Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 betätigen, um in das aktuell ausge-
wählte Menü zu gelangen;
(c) mit den Tasten 
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  oder 
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  die einzustellende Funk-
tion auswählen (das Textetikett der momentan ausge-
wählten Funktion erscheint schwarz);
(d) die Tasten 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 oder 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 gestatten die Aktivierung (
) oder Deaktivierung ( ) der ausgewählten Funktion; 
(e) sieht die Funktion dies vor, gelangt man mit der Taste 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 in das Fenster der jeweiligen Einstellungen der mo-
mentan ausgewählten Funktion (im Anschluss werden 
diese Punkt für Punkt ausgeführt). Die folgenden Funk-
tionen stehen zur Verfügung:

• FRESH AIR: FUNKTION NICHT VERFÜGBAR.

• SLEEP: Diese Funktion aktiviert oder deaktiviert den 
Nachtbetrieb. Während dieses Betriebs werden die Be-
triebseinstellungen und die Drehzahl der Ventilatoren 
automatisch berechnet, um den besten Nachtkomfort 
zu gewährleisten.
- Die Sleep-Funktion ist nur während des Kühl- oder Heizbe-
triebs einsetzbar.
- Die Sleep-Funktion  wird automatisch gelöscht, wenn die 
Betriebsart geändert oder das Gerät ausgeschaltet wird.

• HEALTH: Diese Funktion aktiviert oder deaktiviert den 
Luftionisierer auf dem Innengerät.

• I-DEMAND: Diese nur im Kühlbetrieb verfügbare 
Funktion blockiert den Betriebssollwert (durch Anzeigen 
von  27°C) und die Gebläsedrehzahl, um einen möglichst 
geringen Stromverbrauch zu gewährleisten.
- Diese Funktion steht nur während des Kühlbetriebs zur Ver-
fügung.
- Diese Funktion wird automatisch deaktiviert, wenn eine 
andere Betriebsart als der Kühlbetrieb eingegeben bzw. das 
Gerät ausgeschaltet wird.
- Diese Funktion kann nicht gleichzeitig mit der Sleep-Funk-
tion aktiviert werden. Sollte versucht werden, eine der beiden 
zu aktivieren, während die andere bereits aktiviert ist, wird 
die erste automatisch deaktiviert.

• HOLIDAY: Diese nur im Heizbetrieb verfügbare Funk-
tion blockiert die Betriebseinstellung (bei 8°C) sowie die 
Gebläsedrehzahl, um ein zu starkes Absinken der Raum-
temperatur zu vermeiden.
- Diese Funktion steht nur während des Heizbetriebs zur Ver-
fügung.
- Diese Funktion wird automatisch deaktiviert, wenn eine 

Einstellung 
der  
Systemfunk-
tionen
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andere Betriebsart als der Heizbetrieb eingegeben wird.
- Diese Funktion kann nicht gleichzeitig mit der Sleep-Funk-
tion aktiviert werden. Sollte versucht werden, eine der beiden 
zu aktivieren, während die andere bereits aktiviert ist, wird 
die erste automatisch deaktiviert.

• MEMORY: Diese Funktion aktiviert oder deaktiviert das 
automatische Speichern der Einstellungen.

• SAVE: Diese Funktion aktiviert oder deaktiviert eine 
unteren (20°C) und oberen (30°C) Grenzwert für die Aus-
wahl der Betriebseinstellungen. Dies dient dazu zu ver-
meiden, dass zu niedrige (im Kühlbetrieb) oder zu hohe 
(im Heizbetrieb) Betriebseinstellungen vorgenommen 
werden, was mit einer Begrenzung des Energiever-
brauchs einhergeht. 
Durch Betätigen der Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 gelangt man in die Seite 
der Funktionseinstellung, während mit den Tasten 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 oder 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 der für die Funktion einzugebende Grenzwert im Kühl- 
oder Heizbetrieb ausgewählt werden kann. Sobald ein 
Wert ausgewählt wurde, kann dieser mit den Tasten 
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  geändert werden, während durch Betätigen 
der Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 die Einstellungen gespeichert werden.
- Diese Funktion kann jedoch während des Automatikbe-
triebs nicht eingesetzt werden.

• AUXILIARY HEATING: FUNKTION NICHT VERFÜGBAR.

DRY: Diese Funktion ermöglicht das Trocknen des 
Wärmetauschers, falls das Gerät vor Erreichen des ge-
wünschten Sollwerts ausgeschaltet wird, um die Bildung 
von Schimmel oder Bakterien am Wärmetauscher zu ver-
hindern.
- Diese Funktion kann nur während des Kühl- oder Entfeuch-
tungsbetriebs eingesetzt werden.
- Ist diese Funktion aktiviert, bleibt der Ventilator des Innen-
geräts in Betrieb, auch wenn die eingestellte Temperatur 
erreicht wurde, so dass eventuelle Restfeuchtigkeit beseitigt 
wird.

• QUIET: Diese Funktion gestattet es bei ihrer Aktivie-
rung, die Drehzahlen der Ventilatoren zu regeln, um so 
wenig wie möglich Lärm zu erzeugen.
- Diese Funktion kann nur während des Kühlbetriebs einge-
setzt werden.

• CLEAN: Wenn diese Funktion aktiviert ist, kann einge-
stellt werden, nach wie viel Zeit der Alarm für die Filter-
reinigung ausgelöst werden soll; nach dem Aufrufen der 
Maske für die Einstellung der Funktion kann man durch 
Drücken der Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 (mithilfe der Tasten Pfeil nach 
oben und nach unten) eine der 3 Filterhaltbarkeitsstufen 
auswählen:
Level 1 = Haltbarkeitsbereich 5500~10000 Stunden;
Level 2 = Haltbarkeitsbereich 1400~5000 Stunden;
Level 3 = Haltbarkeitsbereich 100~1000 Stunden;
Nach Auswahl der gewünschten Stufe kann man (mit-
hilfe der rechten und linken Pfeiltaste) eine Stundenan-
zahl einstellen, nach deren Ablauf die Meldung Filter-
reinigung ausgelöst wird; jede Stufe sieht einen anderen 
Erhöhungs-/Verringerungsschritt für die Einstellung vor:

Level 1 = Schritt alle 500 Stunden;
Level 2 = Schritt alle 400 Stunden;
Level 3 = Schritt alle 100 Stunden;
Zum Speichern der Einstellung die Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 drücken.
- Die Stundeneinstellung für die Haltbarkeitsdauer des Filters 
wird bei deaktivierter Funktion nullgestellt;

• FAHRENHEIT: Diese Funktion gestattet bei ihrer Akti-
vierung für die Temperatureinstellungen als Maßeinheit 
°F zu verwenden. Sollte sie deaktiviert sein, wird die Maß-
einheit °C verwenden.

• LOCK SWING: Diese Funktion aktiviert oder deaktiviert 
die Möglichkeit die festen Schritte zur Positionierung des 
Flügels mit Motorantrieb auszuwählen  (wie in Abschnitt 
(5) “Einstellung der SWING-Funktion“) angegeben.

• LOW DRY: Wenn diese Funktion aktiviert ist, wird der 
während der Betriebsart Luftentfeuchtung verwendete 
Sollwert auf 12°C eingestellt;
- Die Funktion wird automatisch deaktiviert, wenn der Be-
triebssollwert während der Betriebsart Luftentfeuchtung 
manuell geändert wird;
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SYSTEMUHR EINSTELLEN

Durch Betätigen der Taste 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 gelangt man in das Hauptmenü, 
in dem jede Funktion in verschiedene Untermenüs gegliedert ist, 
von denen jedes durch ein anderes Symbol dargestellt wird.
Um in die Uhrzeitprogrammierung zu gelangen, ist Folgendes er-
forderlich:

(a) Mit den Tasten 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 oder 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 das Symbol ”clock”  auswählen 
(beachten, dass das Textetikett des aktuell ausgewählten Symbols 
schwarz erscheint);
(b) Die Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 betätigen, um in das aktuell ausgewählte Menü 
zu gelangen;
(c) mit den Tasten 
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  oder 
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  die zu ändernde Einstellung aus-
wählen (das Textetikett der momentan ausgewählten Funktion 
erscheint schwarz). Die folgenden Menüpunkte stehen zur Verfü-
gung:

• CLOCK FORMAT: Wählt das zur Anzeige der Uhrzeit im System 
verwendete Format (12 oder 24 Stunden). Zur Auswahl eines der 
beiden Formate die Tasten 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 oder 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 betätigen.
• CLOCK: Zugang zur Seite der Uhrzeiteinstellungen. Durch Betäti-
gen der Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 gelangt man in die Seite der Datums- und Uhr-
zeiteinstellung des Systems und mit den Tasten 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 oder 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 kann der 
einzugebende Wert ausgewählt werden (Stunden, Minuten, Jahr, 
Monat und Tag). Sobald ein Wert ausgewählt wurde, kann dieser 
mit den Tasten 
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  oder 
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  geändert werden, während durch 
Betätigen der Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 die Einstellungen gespeichert werden.

Um das Untermenü zu verlassen und zu den anderen Ebenen zu-
rückzukehren, betätigen Sie die Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

EINSTELLEN EINER SPERRE IM SYSTEM

Durch Betätigen der Taste 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 gelangt man in das Hauptmenü, 
in dem jede Funktion in verschiedene Untermenüs gegliedert ist, 
von denen jedes durch ein anderes Symbol dargestellt wird.
Um in die Uhrzeitprogrammierung zu gelangen, ist Folgendes er-
forderlich:

(a) Mit den Tasten 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 oder 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 das Symbol ”clock”  auswählen 
(beachten, dass das Textetikett des aktuell ausgewählten Symbols 
schwarz erscheint);
(b) Die Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 betätigen, um in das aktuell ausgewählte Menü 
zu gelangen;
(c) mit den Tasten 

M
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  oder 
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  die zu ändernde Einstellung aus-
wählen (das Textetikett der momentan ausgewählten Funktion 
erscheint schwarz). Die folgenden Menüpunkte stehen zur Verfü-
gung:

• ON,OFF: Aktiviert oder deaktiviert die Sperre des Ein- oder Aus-
schaltens des Geräts über das verdrahtete Bedienfeld.
• MODE: Aktiviert oder deaktiviert die Sperre der Auswahl der Be-
triebsart über das verdrahtete Bedienfeld.
• SET TEMPERATURE: Aktiviert oder deaktiviert die Sperre der Än-
derung der Betriebseinstellungen über das verdrahtete Bedienfeld.
FAN SPEED: Aktiviert oder deaktiviert die Sperre der Änderung der 
Ventilatorendrehzahl über das verdrahtete Bedienfeld.
• KEY LOCK: Aktiviert die komplette Tastensperre auf der verdrah-
teten Bedientafel. Zur Deaktivierung dieser Sperre befolgen Sie die 
Anweisungen auf dem Display, indem die Tasten 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 und 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 nach-
einander betätigt werden. 

(d) die Tasten 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 oder 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 gestatten das Sperren ( ) oder Freigeben (
) der ausgewählten Funktion.

Uhrzeitein-
stellung des 
Systems

Eingabe von 
Sperren im 
System
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7. FUNKTIONEN IN BEZUG AUF DAS SYSTEMMENÜ

ACHTUNG:
Die Einstellungen und Funktionen in diesem 
Menü können Schäden oder Fehlfunktionen be-
wirken, wenn sie falsch eingestellt werden! Es 
wird empfohlen diese Einstellungen dem Perso-
nal zu überlassen, das mit der Installation und/
oder Betreuung der Geräte betraut ist; AERMEC 
haftet nicht für mögliche Folgen, die bei Befol-
gen der Empfehlungen dieser Mitteilung ver-
mieden werden könnten.

EINSTEIGEN IN DAS SYSTEMMENÜ

Zum Einsteigen in das Systemmenü müssen gleichzeitig 
die Tasten  

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 und  
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  gedrückt werden (5 Sekunden 
lang gedrückt halten); nach dem Einstieg in das Menü 
kann eines der 4 verfügbaren Untermenüs ausgewählt 
werden. Zum Auswählen der Untermenüs die Tasten 
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oder 
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   verwenden, zum Einsteigen in das ausgewähl-
te Menü die Taste   

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 drücken

AUFRUFEN DER ALARMÜBERSICHT

Zum Aufrufen der Alarmübersicht muss das Etikett “ER-
ROR HISTORY“ ausgewählt werden und für den Einstieg 
die Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 gedrückt werden; dann kann der Bediener 
durch die am Gerät ausgelösten und nach Datum sor-
tierten Alarme scrollen.

EINSTELLEN DER ADRESSE DES INNENGERÄTS

Für die korrekte Verwendung des Zubehörs Zentralisator 
CC2 muss jedes Innengerät (bis zu maximal 36) eine ein-
deutige serielle Adresse haben; für diese Einstellungen 
muss das Etikett “ADDRESS SET“ ausgewählt und zum 
Einsteigen die Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 gedrückt werden; nach dem 
Einstieg müssen (unter Verwendung der Tasten 
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) zwei Parameter ausgewählt und (unter Verwendung 

der Tasten 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 oder 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

) eingestellt werden:
“address mode” d.h. der an das System angeschlossene 
Zentralisatortyp, dieser Parameter MUSS MIT DEM WERT 
01 EINGESTELLT WERDEN;
“remote controll address“ d.h.die serielle Adresse (von 
1 bis 36) in Bezug auf das Innengerät an welches die Be-
dientafel WRC30 angeschlossen ist; 
Nach Eingabe der richtigen Werte zum Speichern der 
Daten die Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 drücken; Um das Untermenü zu 
verlassen und zu den anderen Ebenen zurückzukehren, 
betätigen Sie die Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

Einsteigen 
in das 
Systemmenü
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AUFRUFEN DER BETRIEBSPARAMETER

Es gibt ein Untermenü mit einigen Betriebsparametern 
in Bezug auf den Betrieb des Geräts. Zum Aufrufen muss 
das Etikett “UNIT PARAMETER“ ausgewählt und zum Ein-
steigen die Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 gedrückt werden; Nach dem Ein-
stieg können folgende Werte aufgerufen werden:
Temperatur am Verdampfer (“evaporator temperature“);
Temperatur am Verflüssiger (“condenser temperature“);
Verdichtertemperatur druckseitig (“discarge temperatu-
re“);
Fühlertemperatur am Eingang des Wärmetauschers am 
Außengerät (“outdoor heat exchanger pipe temp“);
Restzeit vor Auslösen des Filterreinigungsalarms (“clea-
ning time remain“);
Vom Außengerät abgegebene Leistung (“outdoor unit 
capacity“);
Position des Magnetventils (“EXV step“);
Verdichterfrequenz (“compressor frequency“);
Gebläsedrehzahl Außengerät (“outdoor fan speed“).

Aufrufen der 
Betriebspara-
meter

Surfen im 
Debug-Menü

FUNKTIONEN DES DEBUG-MENÜS

Es gibt ein Untermenü mit einigen Funktionen in Bezug 
auf die Fehlerbereinigung des Geräts (diese Funktionen 
sollten nur vom Personal des technischen Kundendiens-
tes verwendet werden);  zum Einsteigen in dieses Menü 
muss das Etikett “DEBUG SET“ ausgewählt und zum Ein-
steigen die Taste 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 gedrückt werden; nach dem Ein-
stieg in das Menü kann eine der verfügbaren Funktionen 
unter Verwendung der Tasten 
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  oder 
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   gewählt 
werden, zum Einsteigen in die gewählte Funktion die 
Taste  

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 drücken; nach Beendigung der Einstellun-
gen der Funktionen zum Speichern der Daten die Taste  

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 nochmals drücken.

Einstellen des zu verwendenden 
Raumtemperaturfühlers

Für den Normalbetrieb des Geräts kann der Bediener 
wählen ob der am Innengerät angebrachte Raumtem-
peraturfühler oder jener an der Remote-Bedientafel 
WRC30 verwendet werden soll (diese Funktionen sollten 
nur vom Personal des technischen Kundendienstes ver-
wendet werden);  zum Einstellen dieser Funktion muss 
das Etikett “select the ambient temperature“ (unter Ver-
wendung der Tasten 
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  oder 
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) gewählt werden. Mit 
den Tasten  

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 oder 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 den gewünschten Wert wählen, es 
besteht Wahlmöglichkeit zwischen:
“auto” d.h. das Gerät wählt automatisch welcher Fühler 
aufgrund der internen Logik zu verwenden ist;
“main board” d.h. es wird der am Innengerät ange-
brachte Fühler verwendet;
“controller” d.h. es wird der an der Remote-Bedientafel 
WRC30 angebrachte Fühler verwendet.
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Korrektureinstellung an der Raumtemperatur

Mit dieser Funktion kann eine Korrektur an der mit dem 
Fühler gemessenen Raumtemperatur eingestellt wer-
den (diese Funktionen sollten nur vom Personal des 
technischen Kundendienstes verwendet werden);  zum 
Einstellen dieser Funktion muss der Bediener das Etikett 
“temp correction of the return air“ (unter Verwendung 
der Tasten 
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) auswählen und mit den Tasten 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 oder MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 den gewünschten Wert (range 0~15°C) wäh-
len. Es wird darauf hingewiesen, dass der angegebene 
Wert von der vom Fühler gemessenen Temperatur abge-
zogen wird (z.B. gemessene Temperatur 29°C, Korrektur 
auf 2 eingestellt, ergibt eine Raumtemperatur vom 29-2 
= 27°C).

Aktivieren/Deaktivieren des Frostschutzalarms

Über diese Funktion kann die Anzeige des Frostschutz-
alarms für das Innengerät (Fehlercode E2) aktiviert oder 
deaktiviert werden;  zum Einstellen dieser Funktion muss 
das Etikett “prohibit freeze protection“ (unter Verwen-
dung der Tasten 
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  oder 
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) gewählt werden. Mit den 
Tasten  MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 oder MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 den gewünschten Wert wählen, es be-
steht Wahlmöglichkeit zwischen:
“ON” Anzeige des aktiven Alarms;
“OFF” Anzeige des nicht aktiven Alarms;

Einstellen 
von Korrek-
turen an der 
Raumtempe-
ratur

Aktivieren/
Deaktivieren 
des Frost-
schutzalarms
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Einstellen der Funktion zum Schutz vor 
Kältemittelleckagen

Diese Funktion ermöglicht das Aktivieren des Schutzes 
vor Kühlmittelleckagen;  zum Einstellen dieser Funktion 
muss das Etikett “refrigerant lack protection“ (unter Ver-
wendung der Tasten 
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  oder 
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) gewählt werden. Mit 
den Tasten  

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 oder 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 den gewünschten Wert wählen, es 
besteht Wahlmöglichkeit zwischen:
“on” Funktion aktiviert;
“off” Funktion nicht aktiviert.

Einstellen der Nutzförderhöhe für die Ventilatoren der 
Innengeräte mit Kanalisierung

Über diese Funktion kann der von den Geräten der Se-
rie LCG mit Kanalisierung bereitgestellte statische Nutz-
druck geändert werden;  zum Einstellen dieser Funktion 
muss das Etikett “fan speed mode of indoor unit“ (unter 
Verwendung der Tasten 

M
EN

U
/O

K

FA
N

O
N

/O
FF

M
O

D
E

SW
IN

G

  oder 
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) gewählt werden. 
Mit den Tasten  

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 oder 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 den gewünschten Wert wählen, 
es besteht Wahlmöglichkeit zwischen 01 und 09: der vor-
gegebene Wert ist 05 (für weitere Informationen zur Ein-
stellung der Werte kontaktieren Sie bitte den Firmensitz).

ACHTUNG:
Die für diese Funktion verfügbaren Werte hän-
gen vom Gerät mit Kanalisierung ab, an welches 
die Remote-Bedientafel WRC30 angeschlossen 
ist. Die Geräte LCG350D, 500D, 700D, 850D kön-
nen mit 5 Werten eingestellt werden, von P03 
bis P07 (P05 ist der vorgegebene Wert); Die Ge-
räte LCG1000D, 1200D, 1400D, 1600D können 
mit 9 Werten eingestellt werden, von P1 bis P9 
(P5 ist der vorgegebene Wert);

Auswählen 
des 
gewünschten 
Wertes

Einstellen des 
Schutzes vor 
Kältemittel-
leckagen
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Einstellen des Belüftungsmodus nach Erreichen 
des Sollwerts

Mit dieser Funktion kann die anzuwendende Art der Lüf-
tungsteuerung nach Erreichen des Betriebssollwerts ge-
wählt werden;  zum Einstellen dieser Funktion muss das 
Etikett “waste heat blow mode“ (unter Verwendung der 
Tasten 
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  oder 
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) gewählt werden. Mit den Tasten  
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 
oder 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 den gewünschten Wert wählen, es besteht Wahl-
möglichkeit zwischen:
“1” (Logik1) im Kühlbetrieb setzt das Innengerät auch 
nach Erreichen des Betriebssollwerts die Lüftung fort, im 
Heizbetrieb setzen die Geräte mit KANALISIERUNG und 
FLOORCEILING die Lüftung 60 Sekunden lang fort ohne 
die Gebläsedrehzahl zu verändern, die KASSETTEN-Gerä-
te hingegen regulieren die Drehzahl auf das Minimum;
“2” (Logik 2) Nach Erreichen des Betriebssollwerts wird 
die Lüftung sowohl im Heizbetrieb als auch im Kühlbe-
trieb nach 10 Sekunden abgebrochen.
“off” Funktion nicht aktiviert.

Einstellen der Betriebsart für den Widerstand des 
Verdichters

Mit dieser Funktion kann die anzuwendende Art der Lüf-
tungsteuerung nach Erreichen des Betriebssollwerts ge-
wählt werden;  zum Einstellen dieser Funktion muss das 
Etikett “waste heat blow mode“ (unter Verwendung der 
Tasten 
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  oder 

M
EN

U
/O

K

FA
N

O
N

/O
FF

M
O

D
E

SW
IN

G

) gewählt werden. Mit den Tasten  
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 
oder 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 den gewünschten Wert wählen, es besteht Wahl-
möglichkeit zwischen:
“1” (Logik1) im Kühlbetrieb setzt das Innengerät auch 
nach Erreichen des Betriebssollwerts die Lüftung fort, im 
Heizbetrieb setzen die Geräte mit KANALISIERUNG und 
FLOORCEILING die Lüftung 60 Sekunden lang fort ohne 
die Gebläsedrehzahl zu verändern, die KASSETTEN-Gerä-
te hingegen regulieren die Drehzahl auf das Minimum;
“2” (Logik 2) Nach Erreichen des Betriebssollwerts wird 
die Lüftung sowohl im Heizbetrieb als auch im Kühlbe-
trieb nach 10 Sekunden abgebrochen.
“off” Funktion nicht aktiviert.

Einstellen des 
Belüftungs-
modus

Einstellen der 
Betriebsart für 
den Wider-
stand des 
Verdichters
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Aktivieren oder Deaktivieren des Zubehörs ECD

Diese Funktion ermöglicht das Aktivieren des Zubehörs 
ECD (falls vorhanden);  zum Einstellen dieser Funktion 
muss das Etikett “gate control“ (unter Verwendung der 
Tasten 
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) gewählt werden. Mit den Tasten  
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 
oder 

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 den gewünschten Wert wählen, es besteht Wahl-
möglichkeit zwischen:
“on” Zubehör vorhanden;
“off” Zubehör nicht vorhanden.

NICHT verfügbare Funktionen

Einige Funktionen in diesem Menü sind derzeit nicht ver-
fügbar, ihre Einstellung bewirkt daher keine Änderung 
im System; diese Funktionen sind:
“human sensitive function“
“the angle of return air“

Einstellen der Energiesparfunktion

Mit dieser Funktion lässt sich der Energiesparmodus akti-
vieren oder deaktivieren;  zum Einstellen dieser Funktion 
muss das Etikett “low power mode“ (unter Verwendung 
der Tasten 
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) gewählt werden. Mit den Tas-
ten  

MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 oder 
MENU/OK

FAN ON/OFF

MODESWING

 den gewünschten Wert wählen, es besteht 
Wahlmöglichkeit zwischen:
“1” Funktion aktiviert;
“2” Funktion nicht aktiviert.

ACHTUNG:
Um das Zubehör ECD verwenden zu können, 
MUSS es über diesen Parameter für den Betrieb 
freigeschaltet werden.

Einstellen des 
Energiespar-
modus

Aktivieren / 
Deaktivieren 
des Zubehörs 
ECD

NICHT 
verfügbare 
Funktionen
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CODE Funktion
E1 Hochdruckalarm
E2 Frostschutzalarm
E4 Alarm: hohe Temperatur Kompressorzufuhr
E5 Alarm: elektrische Überlastung

E6 Kommunikationsfehler zwischen interner 
und externer Einheit

E8 Überhitzungsschutz
EE Fehler des Ladevorgangs von EEPROM

EU

Bei Überhitzung des Versorgungsmoduls 
des INVERTERS wird die Betriebsfrequenz 
des Kompressors gedrosselt, um Schäden 
an der Einheit zu vermeiden

C5 Falsche Position des Bauteils Jumper Cap
F0 Kühlmittelverlustalarm
Fo Pump Down Modus aktiv

F1 Temperaturfühler Raumluft nicht 
verbunden oder kurzgeschlossen

F2
Temperaturfühler am Wärmetauscher 
(Innengerät) nicht verbunden oder 
kurzgeschlossen

F3 Temperaturfühler Außenluft nicht 
verbunden oder kurzgeschlossen

F4
Temperaturfühler am Wärmetauscher 
(Außengerät) nicht verbunden oder 
kurzgeschlossen

F5 Fühler Druckseite nicht verbunden oder 
kurzgeschlossen

F6
Bei Überlastung wird die Betriebsfrequenz 
des Kompressors gedrosselt, um Schäden 
an der Einheit zu vermeiden 

F8

Bei unzureichender elektrischer Versorgung 
wird die Betriebsfrequenz des Kompressors 
gedrosselt, um Schäden an der Einheit zu 
vermeiden

F9

Bei Überhitzung des zugeführten Gases 
wird die Betriebsfrequenz des Kompressors 
gedrosselt, um Schäden an der Einheit zu 
vermeiden

FH

Bei zu kalter Raumtemperatur wird 
die Betriebsfrequenz des Kompressors 
gedrosselt, um Schäden an der Einheit zu 
vermeiden

PH Fehler des Gleichstromtransformators (zu 
hoher Wert)

PL Spannungsfehler an der Versorgungstafel 
(Gleichstrom)

P0 Test Verdichter (Mindestfrequenz)
P1 Test Verdichter (Betriebsfrequenz)

8. ALARMCODE:

CODE Funktion
P2 Test Verdichter (Höchstfrequenz)
P3 Test Verdichter (durchschnittliche Frequenz)

P5 Fehler, erzeugt durch falsche elektrische 
Versorgung des Kompressors

PU Fehlfunktion der Kondensatoren an der 
Platine des Außengeräts

P7 Fehlfunktion Leistungsmodul des 
Außengeräts

P8 Temperaturalarm am Leistungsmodul des 
Außengeräts

H3 Alarm: Kompressor überlastet

H5

Schutz des Versorgungsmoduls des 
Inverters
Hohe Temperatur des Versorgungsmoduls 
des Inverters

H6 Gebläse des Innengeräts funktioniert nicht
H7 Synchronie am Verdichter verloren

HC Alarm, vom Modul erzeugt, um die Störung 
zu beseitigen

L3 Fehlfunktion Ventilator Außeneinheit
L9 Schutz der Stromversorgung

LP Fehlende Erfassung zwischen Innengerät 
und Außengerät

LC Startvorgang gescheitert

U1 Fehler, von der Steuertafel des Kompressors 
erzeugt

U3 Unstabile elektrische Versorgung

U5 Fehler im Versorgungskreislauf (durch 
Verlust von Kühlgas hervorgerufen)

U7 Ventilalarm 4 Leitungen des Kühlkreislaufs, 
Außeneinheit

U9 Fehler auf der Stromversorgungskarte
JF Fehler WIFI-Modul
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